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Altbestandskommission l_drchlicher Bibliotheken

Ku rzgefasste Regeln
FÜr den UMgang mıL bibliothekarischem Altbestand

DIie folgenden Regeln iıchten sich Lel- und als ammlun eiıne eutillc indivi-
Lung, Mıtarbeiterinnen und Mitarbeiter duelle Prägung; sS1e SInd schützenswertes
kirchlicher Archive und Bibliotheken Kulturgut, deren Erhaltung die 1rcCN-
Sıe en Hınwelse auf Erhaltung, FKr- lıchen Einrıchtungen verpflichtet SInd.
schlieisung, benutzung, rwerbun und
Abgabe VOIN Altbestand Ernaltung
nter Altbestand werden 1ImM Folgenden
Bücher, Handschriften und Archivalien Das lıma sollte uUDerwacC. werden. Anm-
verstanden, die VOT 1850) edruc. oder eSUE ıs eın möglıchst konstantes
Seschrieben wurden. Für die Entsäue- aumklıma (Temperatur A() /
rungsproblematik der seit der industriel- relatiıve Luftfeuchtigkeit 5() Y f %.)
len Herstellun VOINl Papıer VOoOT allem seıt Zirkulation der ß den Altbestand
der des 19 Jahrhunderts edruck- ist eachten
ten aterlalıen kann 1er [1UT auf die e1Nn- Altbestand sollte auf latten Regalböden,
schlägıge Lıteratur verwlesen werden. Sroisformatige an jegend elager
DIie Bücher und Archivalıen en einzeln werden. Besondere 1Inbande sind Ure

Polsterungen oder chuber schützen.
Besonders der Altbestand ist 1G Eın-
YTUCN- und Brandmelder siıchern.

Archivare un Bibliothekare IM Reinigungsmalsnahmen sınd egelmä-
kırchlichen Dienst hatten dıe (@@2- S19 durchzuführen (Boden und Regale
meImsamMe AltbestandskommiSsst- eicht feucht, Staubsauger, Staubtuch

kıirchlicher Bibliotheken zZU. Bücher Handstaubsauger mıt besonders
ISIuss der Lagung derEKD, der weıcher bürste, Staubtuch)
Landesbibliothek Hannover und Direkte Sonneneinstrahlung INUSS Ver-
der kirchlichen Bibliotheksver- mieden werden.
an „Geld oder Buch ur Z Sıignaturschilder und eventuelle Buch-
un historischer Buchbestände beigaben Zettel) ollten aus unbedenk-E1 ]  1D R2)
aufgefordert, den Umgang mıt bib- ichen Materıialen (säure- und weıchma-
tothekarischen Altbestand IN 21- cherfrei) estehen und schadlos wieder
Ne  S kurzgefassten Papıer darzu- entiern werden können. Signaturschil-
tellen Der Text wird zer als VoOor- der können mıt eıster aufgebracht
abdruck aAUsSs dem A ON werden. Alternativ werden eingelegte,
„Kırchliches Buch- un Biblio- über den oberen Buchschnitt agende
thekswesen 200 wıiedergeben Sıignaturzettel empfohlen

10 Marktübliche selbstklebende Etiketten
oder selbstklebende Klarsichtfolien sind
unbedingt vermeiden.
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"e|k Erschliefßsun Erwerbung

IM 20 Kın verantwortlicher uwachs e_Aufstellun und Signaturvergabe ollten
die Provenıenzen eachten sSTLan hat die genannten Erhaltungsbe-

12 Kür den notwendıgen Kigentumsver- dingungen SOWIE das Inha  IC und
merk ist dokumentenechte Stempelfar- zeitliche Profil des vorhandenen Bestan-
be nutzen Erst der zweıte oder drit- des eachten Zu edenken sınd auch
te Abdruck des empels sollte I‘l_ die eigenen finanzıellen, personellen und
det werden. räumlichen Möglichkeiten Andernfalls

13 DIie Titelaufnahme VOINl Druckwerken CY- ist die Weitervermittlung VON cnhen-
ach K-W es Buch Hılf- kungen Institutionen mıt einschlägi-

reich ist el der GE mıt remd- 9em Profil prüfen
aten (gedruckten Bibliographien, Da=
tenbanken) Abgabe

14 DIie Verzeichnung weitergehender Anga-
ben Format, handschriftliche /Zusätze, 21 Altbestand ist integraler Bestandtei der
Provenıienz, Eınband, aufserdem Be- Geschichte, Tradıtion und Kultur der Je-
schreibstoff, MC bzw Illustrations- weılıgen kirchlichen Einrichtun DIie-
technık ist wünschenswert. SCI] räumlichen und geschichtlichen Za

sammenhang erhalten ist vorrangıs.
Benutzung 29 Wenn daUus räumlichen, finanziellen oder

konservatorischen Gründen oder
15 DIe Benutzung kann 1L1UT unter UISsS1IC. fehlenden Fachpersonals Altbestand auf

erTolgen Wertvoller Altbestand bedarf Jängere IC MC verantwortlich au
besonderer OYrSIC (Abstützen VOIN Kın- ewahrt oder erschlossen werden kann,
band und Bindung, evt] Handschuhe, kann eıne Abgabe eıne andere öffent-
handschriftliche Notizen L1UTr muıt Blei- ich zugänglıche, bevorzugt kiırchliche,
stift) Bild- und Textteile dürfen MIC be- unter Beachtung regionalhistorischer
ru werden. Zusammenhänge des Bestandes auch l0-

16 Für den Altbestand Sılt Kopler- und kale Einrichtun erwogen werden.
Scanverbot Berührungsfreies Kotogra- D Textidentische Exemplare, dıe sıch WE
fleren ohne Kunstlicht, vorzugswelse Einband, handschriftliche inträge el
MNO e1genes Personal bzw. unter des- unterscheıiden, können MC als Dublet-
SC Aufsicht, ist möglıch te ewerte und abgegeben werden.
Der Altbestand ist In der egel NIC. Teil 24 er Abgabevorgang ist okumen-
des Leihverkehrs tieren. DIie empfangende Instıtution Ist
Be1l häufiger Benutzung einzelner Wer- Zaltbestandsspezifischen Dokumenta-
ke ist eıne Sicherheitsverfilmung anızu- tıon ehalten
raten und für die Benutzung anzubieten. 25 Gegenüber eiıner öffentlich zZUgang-

19 Be1l Leihverträgen für Ausstellungen ist ichen Einrichtung kann die Abgabe
auf den angegebenen Klimawerten und auch als Verkauf erTolgen
schonender Präsentation estehen

Verkauftf(Lichtbelastung 5() Lux)

26 Der Verkauf VOIN Sewachsenen be-
tänden In den Antiquariatshandel ist bel
Archivaliıen srundsätzlich, he]l Büchern



°
und Handschriften In der egel e_
schlossen.

30 Literaturhinweis: er Cn Be-
standspflege als Alltagsaufgabe Be1lsple-

D Eın Verkauf VON bibliothekarischem Al le aus der Praxıs einer kleinen WISsen-
estand kann eprüft werden, Wenn alle schaftlichen Bibliothek In Kirchliches
nachstehenden Bedingungen eintreffen Buch- und Bibliothekswesen 2002),
a) Wenn eiıne konservatorisch verant- D
wortliche und Sesicherte Unterbringun erer 1ma und agerung. 20
NIC gewährleistet ist, Grundsätze für die Bestandserhaltun
D) WEl eıne Abgabe andere öffentli- m AK  -News Informationen
che Einrichtungen IC möglıch ist, unst, Museum und Bibliothek 10
C) WelnNn eC Dubletten vorliegen. 2004 Heft I 01

31 Inkunabeln und Drucke des Jahr-
Il hunderts ollten die internationalen

Verzeichnisse emelde werden:
28 In Zweifelsfällen wende Ian siıch die Gesamtkatalo der legendrucke

Altbestandskommission kirchlicher Bib- Ninon.suckow@sbb.spk-berlin.de vgl
liotheken oder die Jeweilige erbands- www.gesamtkatalogderwiegendrucke.de)
leitung Kontakt www.akthb.de:; Incunabulaor Catalogue ISTC
wwWw.vkwb.de, für die Altbestandskom- ertrud.friedl@bsb-muenchen.de
MISSION: Verzeichnis der 1ImM deutschen prac  e_
dombibliothek@bistum-hildesheim.de) reich erschienen Drucke des 16 Jahr-

20 Das esamte pektrum der Bestandser- underts moencke@bsb-muenchen.de
haltung abzudecken ist Zie] des Forums vgl www.bsb.muenchen.de/ka_talogfür Bestandserhaltung der ULB Mün- /vd16.htm)
ster unter der Redaktion VOIN einhar
elildmann (www.un1-muenster.de/Fo-
rum-Bestandserhaltung)


